
 

 
 
 
 

Ried macht mit bei der Europäischen Mobilitätswoche 2021 
 
Ziel dieser europäischen Initiative vom 16. bis 22. September 2021 ist es, die 
Bürger*innen für umweltfreundliche Mobilität zu sensibilisieren, Aufmerksamkeit 
für Verkehrsprobleme zu schaffen und umweltverträgliche Lösungen zu suchen.  
Auch die Stadtgemeinde Ried beteiligt sich mit Unterstützung des Stadtmarketings 
2021 mit diversen Aktionen an der Mobilitätswoche. 
 
Bereits in den vergangenen Jahren war Ried bei der Mobilitätswoche engagiert dabei und 
belegte aufgrund täglicher Aktionen 2020 sogar den 1. Preis im europaweiten 
Wettbewerb in der entsprechenden Stadtgröße. Daran will man in diesem Jahr 
anknüpfen, wie der verantwortliche Verkehrs-Stadtrat Mag. Lukas Oberwagner 
hervorhebt: „Im Rahmen der Mobilitätswoche geht es vor allem darum die Jüngsten für 
eine klimaschonende Mobilität zu begeistern. Ein besonderes Highlight sind die 
Gehspräche mit Spitzenvertretern der Gemeinde, die die Begegnungszone und den 
Radverkehr in Ried vorstellen.“ 
 
Hochmotivierte Schulen 
Sehr engagiert zeigten sich in den vergangenen Jahren immer die Rieder Schüler*innen 
beim Klimameilen sammeln; so dass sie auch heuer während der Mobilitätswoche 
möglichst viele Strecken zu Fuß zurücklegen und ihre Schritte/Kilometer in einen Wege-
Sammelpass eintragen. Die aktivsten Klassen werden im Anschluss belohnt. 
Bei der Mobilitätswoche unterstützt werden die Schüler*innen durch ihre Lehrer*innen 
und Direktor*innen, die eine Woche lang auf ihr Auto verzichten und auf 
umweltfreundlichere Verkehrsmittel umsteigen. 
 
Mobilitätswoche trifft Rieder Shopping Night 
Bei der Shopping Night am 17.09. (ab 16:00 Uhr in der gesamten Innenstadt & 
WEBERZEILE) wird Kindern eine große Fläche und eine Menge an Kreiden am Hauptplatz 
zur Verfügung gestellt, um das größte Straßenmalbild Ried’s zu gestalten. Ziel ist es, 
den Hauptplatz zu einem großen bunten und gemeinschaftlich gestalteten Platz zu 
machen, auf dem Autos zumindest bis zum nächsten Regen den Kunstwerken weichen 
müssen. 
 
Bereits eine Woche zuvor wächst der Schilderwald in der Innenstadt empor. Auf 20 
adaptierten Straßenschildern werden auf lustige Art und Weise Infos und Regeln zur 
Rieder Begegnungszone und Co. erklärt. Für einen Aha-Effekt sorgen auch die grünen 
Fußspuren, die in der Innenstadt aufgeklebt sind und einem die Gehzeit von A nach B 
anzeigen. Man darf staunen, wie schnell man dann doch durch die Innenstadt kommt. 
 
  



 

 
 
 
 
 
 
GEHspräche 
Ein GEHspräch der anderen Art bietet am Montag, den 20.09. um 17 Uhr MMag. Peter 
Eckkrammer, Amtsleiter und Radbeauftragter der Stadtgemeinde. Stilecht auf dem 
Fahrrad werden die Radwege in und um Ried erfahren; schließlich wurden die Rad-, Lauf- 
und Wanderwege im Rahmen der Stadt-Umland-Kooperation mit den Rieder 
Nachbargemeinden die neu beschildert und kartiert. Zielpunkt ist der Marktplatz, von wo 
aus um 18 Uhr das GEHspräch mit Stadtbaudirektor DI Martin Hochhold beginnt. Dabei 
soll eine kritische Begehung der Begegnungszone stattfinden.  
 
Gratis Citybus fahren 
Ausgehend vom OÖGV wird es möglich sein einen Tag (Dienstag, 21.09.2021) lang gratis 
mit dem Citybus zu fahren. So kann man entspannt zum Grünmarkt auf den Hauptplatz, 
wo am Vormittag GEHschenke durch das Stadtmarketing verteilt werden. 
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